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VBV-Protokoll 
 

Datum, Ort:  21.11.2025, SBC Feldkirch 
Beginn:  18:00 Uhr 
Ende:  21:30 Uhr 
Anwesend:  Winfried Nussbaummüller, Thomas Klimek, Melanie Brunner, Mario Österle, Jürgen Scherrer, 

Fabian Schierscher (als Vertreter der Eagles) 
 
Tagesordnung: 
1.) Rückblick ÖM 
2.) Bankomatkarte für VBV 
3.) Stempel für VBV 
4.) Strafe Magic 9 Triesen 
5.) Zusammenlegung VBV-Kader + Eagles  
6.) Ergänzung Teilnahmebedingungen LM 
7.) Damen GP im CAP 
8.) Termin Olympiazentrum 
9.) Jugendsitzung im Rahmen der ÖM 
10.) WM-Zuschuss für Markus Schleindler + Seymen Atila 
11.) Kommende Termine 

 
1.) Rückblick ÖM 

Die Stimmung war insgesamt positiv, jedoch wurden die steigenden Kosten als kritisch hervorgehoben. Die 
Ausgaben beliefen sich auf € 4.153,00 für das Hotel, € 800,00 für Fahrtkosten, € 2.250,00 für Taggeld sowie 
€ 2.125,00 für Startgelder an den ÖPBV (Gesamtausgaben = € 9.328,00). Aufgrund dieser Belastung wird ab 
2026 das Taggeld gestrichen und muss künftig von den Vereinen oder den Athleten selbst getragen 
werden. Die übrigen Kosten werden weiterhin vom Verband übernommen. 
 
Vom ÖPBV wird gewünscht, dass die Landesverbände bei der ÖM vertreten sind. Die Kosten für Delegierte 
des VBV – darunter Fahrtkosten, Hotel und Einkäufe für Athleten – werden vollständig übernommen. 
 

2.) Bankomatkarte für VBV 
Es folgte die Information, dass für den VBV eine Bankomatkarte bestellt wird. Da Ein- und Auszahlungen 
bisher nur während der Schalterzeiten möglich waren, soll die Karte die finanzielle Abwicklung deutlich 
erleichtern. 
 

3.) Stempel für den VBV 
Bezüglich der VBV-Stempel wird uns Mario Mitterer welche anfertigen. Es werden zunächst zwei Stück in 
Auftrag gegeben. Melanie Klimek wird die erforderlichen Dateien an Mario weiterleiten. 
 

4.) Strafe Magic 9 Triesen 
Der Verein Triesen erhält eine Strafe wegen Nichtantretens zur 13. Ligarunde. Die Entscheidung erfolgte 
gemäß der geltenden Disziplinarordnung (Strafenkatalog) 
 

5.) Zusammenlegung VBV-Kader und Eagles Juniors Billiard Academy 
Da bereits derselbe Trainer – Jürgen Scherrer – tätig ist, sowie organisatorische und finanzielle 
Überschneidungen bestehen, wird eine Zusammenlegung als sinnvoll erachtet. 
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Ab 2026 liegt die gesamte Nachwuchsarbeit bei den Eagles. Eine Erhöhung des Jahresbeitrags auf € 
2.000,00 wird geprüft, um die Kosten für Training, Fahrten und Turnierbegleitung abzudecken. 

 
6.) Ergänzung Teilnahmebedingungen LM 

Nach Rücksprache mit Fabian Schierscher wurde festgelegt, dass FL-Spieler künftig nicht mehr 
startberechtigt sind, da die Landesmeisterschaften vorrangig der Qualifikation zur ÖM dienen. Alle übrigen 
Turniere bleiben für alle Spieler offen. Der bestehende Vertrag zwischen VBV und BVFL betrifft 
ausschließlich den Ligabetrieb. Die Ergänzung wird im Sport- und Wettkampfreglement aufgenommen. 
 
Für die FL-Jugendspielerinnen und -spieler bis einschließlich U19 wird eine Ausnahme vorgesehen. 
Aufgrund des besonderen jugendfördernden Auftrags sowie der damit verbundenen Möglichkeit, jungen 
Sportlerinnen und Sportlern den Zugang zu einem breiteren Turnierangebot zu ermöglichen, bleibt dieser 
Altersgruppe die Teilnahme an den Landesmeisterschaften weiterhin gestattet. Diese Regelung trägt 
zudem dem Umstand Rechnung, dass im Vorarlberger Billardsport aktuell nur eine begrenzte Zahl an 
Nachwuchsspielern aktiv ist. Die Ausnahme dient jedoch in erster Linie der Erfüllung des 
Jugendförderauftrags und soll sicherstellen, dass der Nachwuchs weiterhin ausreichend 
wettkampforientierte Spielpraxis sammeln kann. 
 

7.) Anfrage Damen-GP im CAP: 
Es wurde außerdem eine Anfrage von Seychelyne Knapp behandelt, die einen Damen-Grand-Prix in 
Vorarlberg, möglicherweise im CAP Hörbranz, austragen möchte. Vom CAP liegt bereits eine Zusage vor, 
sodass der VBV grundsätzlich positiv zur Durchführung steht. 
 

8.) Termin Olympiazentrum 
Der nächste Termin im Olympiazentrum wurde für den 11. Dezember um 18:30 Uhr festgelegt. 
Themenschwerpunkte werden Jugend, Vernetzungstreffen, Zukunftsplanung 2026 sowie anstehende 
Aufgaben des VBV sein. 
 

9.) Jugendsitzung im Rahmen der ÖM 
Bei der Jugendsitzung im Rahmen der ÖM wurde bekanntgegeben, dass der ÖPBV überlegt, Vereine ohne 
Jugendarbeit künftig zu bestrafen. Der VBV spricht sich klar dagegen aus und kündigt ein Veto an, sollte 
dieser Vorschlag zur Abstimmung kommen. Jugendarbeit hängt stark von Ressourcen, Räumlichkeiten und 
qualifizierten Trainern ab und darf nicht durch Sanktionen erzwungen werden. 

 
10.) WM-Zuschuss Markus Schleindler + Seymen Atila 

Eine weitere Anfrage kam vom BSV Break Feldkirch, betreffend einen Zuschuss zur WM-Teilnahme von 
Markus Schleindler und Seymen Atila. Beide Athleten müssen jeweils einen Selbstbehalt von € 300,00 
leisten, während Flug und Hotel vom ÖPBV getragen werden. Eine vollständige Übernahme des 
Selbstbehalts durch den VBV wird abgelehnt. Der VBV unterstützt jedoch mit € 100,00 pro Teilnehmer; den 
Rest darf gerne der Verein oder die Eltern übernehmen. 
 

11.) Termine: 
Mannschaftsführersitzung: 06.01.2026 14:00 Uhr Pool-Stars Altach 
Jahreshauptversammlung: 16.01.2026 18:00 Uhr Restaurant Sole Frastanz 


